
 

Ökologisch wirtschaften 
Die Herausforderung der neunziger Jahre 
 
 
 
Donnetstag 13.9.1990 
 
Eröffnung der „Toblacher Gespräche 1990“ 
Erdpolitik: Schaffung eines ökologischen Wohlstandsmodells? - Ernst U. von Weizsäcker 
Wie teuer ist unser Fortschritt? Wie kann er wieder bezahlbar werden? - Christian Leipert 
Ökologische Unternehmenspolitik – Ziele, Methoden, Instrumente - Reinhard Pfriem 
Umweltfreundliche Produkte entwerfen - Ezio Manzini 
Umweltorientiertes Management: Modeerscheinung oder Notwendigkeit? - Georg Winter 
 
 
Freitag, 14.9.1990 
 
Beispiele ökologischer Unternehmensführung. Die Ökobank: ein anderer Umgang mit Geld - Torsten 
Martin 
Ökologie im Tourismus – Kleinwalsertal: ein Umsetzungsversuch - Klaus Kessler 
Berücksichtigung ökologischer Ziele in der Migros Schweiz - Arthur Braunschweig 
Wo bleibt die Macht der Konsumenten? Verbraucher- und Produktionsgenossenschaften: das 
italienische Modell - Edwin Morley-Fletcher 
Ökologische Lebensmittel für alle? Eine Erfahrung in Berlin - Hilde Fauland-Weckmann 
Ansätze einer ökologischen Wirtschaftspolitik - Jürg Minsch 
Die Instrumente einer ökologischen Wende: Öko-Steuer, Umweltzertifikate, Verbote - Claus 
Thomasberger 
Für einen anderen Fortschritt: weniger kann mehr sein - Mercedes Bresso 
 
 
Samstag, 15.9.1990 
 
Was müssen wir tun? Politiker und Unternehmer im Gespräch - Christoph Amonn, Mercedes 
Bresso, Werner Frick, Emilio Gerelli, Klaus Günther, Alberto Stenico, Reinhard Pfriem 
(Moderator) 
Schlussdiskussion- Vorlage und Diskussion der „Toblacher Thesen 1990“ 
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